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Wechsel im Verwaltungsamt
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Mit dem Jahreswechsel 2014/2015 gab 
es auch einen Wechsel in der Verwal-
tung. Seit August 1979 war Annette 
Pötz die Sachbearbeiterin für die 
Gemeinde Speldorf im Verwaltungsamt 
des Gesamtverbandes bzw. später des 
Kirchenkreises. 35 Jahre hat sie die 
Geschicke unserer Gemeinde begleitet 
und mitgestaltet. Für ihr außerordent-
lich hohes Engagement und ihren uner-
müdlichen Einsatz für unsere Gemeinde 
danken wir ihr von ganzem Herzen. 
Im Rahmen der Presbyteriumssitzung im 
Dezember gab es eine kleine Abschieds-
feier. Dies entsprach dem Wunsch von 
Annette Pötz.
Zur Erinnerung an ihre langjährige Tätig-
keit in unserer Gemeinde überreichte ihr 
das Presbyterium eine Original-Orgel-
pfeife aus der Orgel der Lutherkirche. 
Für ihren wohlverdienten Ruhestand 
wünschen wir ihr alles Gute – insbeson-
dere Zeit für ihre Familie, Reisen und 
Freizeitaktivitäten.

Seit Januar ist nun Korinna Seven für die 
Sachbearbeitung der Kirchengemeinde 
Speldorf und der Kirchenmusik Links 
der Ruhr verantwortlich. Auch Korinna 
Seven ist eine erfahrene Mitarbeiterin 
im Verwaltungsamt. Zuletzt war sie für 
die Kirchengemeinde Heißen zuständig. 
Zuvor hat sie einige Jahre in der Immo-
bilienabteilung gearbeitet und hatte 
vor vielen Jahren die Sachbearbeitung 
der Kirchengemeinden Broich und 
Saarn inne. Für ihren Dienst in unserer 
Gemeinde wünschen wir ihr Gottes 
Segen.
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Angedacht

Dass Gottes Kraft stark ist im Moment 
der größten Schwäche, widerspricht 
allen unseren menschlichen Vorstel-
lungen. Dass Gott alles menschliche 
Leid selbst auf sich genommen hat, 
indem er in Christus einen qualvollen 
Tod gestorben ist, ist für uns unbegreif-
lich. Wie kann dieser Ausdruck größter 
Ohnmacht ein Akt der Kraft Gottes sein? 
Er wird es erst durch die Auferstehung. 
Das Kreuz bekommt erst durch die 
Auferstehung seine Leuchtkraft, dadurch 
wird es zum Symbol für Befreiung und 
Rettung. Ohne die Auferstehung ist das 
Kreuz nicht zu verstehen, ohne sie bliebe 
es ein quälendes Folterinstrument. 
Dadurch, dass Gott Jesus von den Toten 
auferweckt hat, hat der Tod nicht das 
letzte Wort im Leben, sondern das 
Leben und die Liebe. Durch die Aufer-
stehung ist Leben für uns möglich. Die 
Liebe, sie ist stärker als der Tod. Das 
Leben trägt den Sieg davon.
Am Ostergeschehen muss man schein-
bar so viel erklären, aber eigentlich kann 
man nur daran glauben.
So lasst uns das Fest des Lebens feiern.
Das ist Ostern.

Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes

Ostern sollte eigentlich das Fest für 
Christinnen und Christen sein. Aber dem 
ist nicht so. Weihnachten hat schon 
seit ganz vielen Jahren dem Osterfest 
den Rang abgelaufen. Das Fest von der 
Geburt Jesu – dem Kommen Gottes in 
unsere Welt – ist leichter zu begreifen. 
Und viele Menschen sehnen sich nach 
dem Frieden, der uns Menschen durch 
Jesu Geburt verheißen ist. 
Mit dem Osterfest ist es viel schwieriger. 
Die Auferstehung Jesu ist etwas so unbe-
greifliches. Gottes Liebe soll sich darin 
erweisen, dass Jesus am Kreuz stirbt und 
dann vom Tod auferweckt wird. Wie soll 
der Tod für Gottes Liebe stehen? Warum 
erst dieser qualvolle Tod? Dies sind einige 
der vielen Fragen, die Jesu Tod und Aufer-
stehung aufwerfen. Das Kreuz erscheint 
unverständlich und die Auferstehung 
unbegreiflich.
„Obwohl sich die Weisheit Gottes in 
dieser Welt zeigt, hat die Welt mithilfe 
ihrer eigenen Weisheit Gott nicht erkannt. 
Deshalb hat Gott beschlossen, mithilfe 
einer Verkündigung, die als Dummheit 
erscheint, alle Glaubenden zu retten. Die 
Juden wollen Zeichen sehen. Die Griechen 
streben nach Weisheit. 
Wir dagegen verkünden Christus als 
Gekreuzigten: Das erregt bei den Juden 
Anstoß und für die Heiden ist es reine 
Dummheit. Doch für alle, die Gott berufen 
hat – ob es Juden sind oder Griechen –  ist 
Christus Gottes Kraft und Gottes Weisheit. 
Denn was an Gott als dumm erscheint, 
ist weiser als die Menschen. Und was an 
Gott schwach erscheint, ist stärker als die 
Menschen.“   1. Kor 1, 21-25

„Auferstehung – ein unergründliches Geheimnis“



Aus dem Presbyterium
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Abschied in der Kirchenmusik
Seit Januar 2008 war 
Carolin Frank, geb.  
Horstmannshoff in 
unserer Gemeinde als 
Kantorin tätig. Zum 
31. Dezember des 
vergangen Jahres hat 
sie diese Stelle von 
ihrer Seite aus aufge-
geben.
In diesen sieben Jahren hat sie die 
kirchenmusikalische Arbeit unserer 
Gemeinde sehr bereichert. Sie hat 
viele Menschen ganz unterschiedlichen 
Alters für Musik begeistert. Neben der 
Chorarbeit mit Coralegium Vocale und 
dem Aufbau des Gospelchores Links 
der Ruhr lag ein weiterer Schwerpunkt 
ihrer Arbeit im Aufbau eines Kinder-
chores. Systematisch beginnend schon 
im Kindergarten mit den Kükenchören 
konnte sie über die Jahre zwei Kinder-
chorgruppen aufbauen. In den letzten 
beiden Jahren entstand sogar ein kleiner 
Jugendchor.
Vielen werden die Aufführungen klas-
sischer Werke, Kindermusicals oder  
Gospelkonzerte in der Lutherkirche in 
Erinnerung bleiben, sicherlich auch die 
kulinarischen Nächte der Chöre oder das 
Zusammenspiel mit einem Sinfonieor-
chester – „Very British“.
Wir hoffen auch für die Zukunft diese 
Stelle wieder mit einer so engagierten  

Kirchenmusikerin oder einem enga-
gierten Kirchenmusiker besetzen zu 
können und wünschen Frau Frank 
Gottes Segen für Ihren beruflichen und 
privaten Neuanfang.

Haushalt 2015
Leider muss die Gemeinde auch für das 
Haushaltsjahr 2015 zur Deckung der 
Ergebnisplanung ihren Haushalt wieder 
mit einer Entnahme von ca. 28.000 Euro 
aus den Rücklagen planen.
Nach der Aufgabe der Ev. Kirche am 
Brandenberg hoffen wir durch Einspa-
rungen bei den Betriebskosten die 
Haushalte der kommenden Jahre ohne 
Entnahmen aus der Rücklage planen zu 
können.

Brot für die Welt
Die Gottesdienste zum Weihnachtsfest 
waren wieder sehr gut besucht. Für die 
diesjährige Spendenaktion von Brot für 
die Welt erbrachte die Kollekte 5937 
Euro. Allen, die etwas zu dieser Kollekte 
beitragen konnten, ein herzliches 
Dankeschön.

Neue Mitarbeiterpresbyterin
Das Presbyterium hat auf die freie Stelle 
der Mitarbeiterpresbyterin Dana Cloot-
Stevens berufen. Die Einführung in ihr 
Amt erfolgt am 8. März im Kindergarten-
Familiengottesdienst in der Luther-
kirche. Wir danken Dana Cloot-Stevens 
für die Übernahme des Presbyteramtes 
und wünschen ihr gutes Gelingen und 
Gottes Segen. Das Presbyterium ist nun 
wieder komplett besetzt.

Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes



Besondere Gottesdienste
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Minigottesdienste
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Ostern – das große Überraschungsfest“
Gottesdienst für Kinder im Alter von 1 – 3 und 
ihre Eltern, Großeltern oder Tageseltern
am Montag, den 9. März um 10.00 Uhr  
in  der Lutherkirche

oder am Freitag, den 20. März um 16.00 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg.

Im Anschluss an die Gottesdienste sind alle herzlich eingeladen,  
sich mit Saft oder Kaffee zu stärken.

Weltgebetstag 2015 von den Bahamas
Begreift ihr meine Liebe?

am Freitag, den 6. März 
um 17.00 Uhr

in der Kath. Kirche St. Michael
(Schumannstraße)

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle  
ganz herzlich zu einem Imbiss ins Gemeindehaus  

neben der Kirche eingeladen. 
Bildrechte WGT e.V.

Kindergarten-Familiengottesdienst 
am Sonntag, den 8. März 2015, 

um 10.00 Uhr in der Lutherkirche
gestaltet von beiden Kindergärten unserer Gemeinde  

und Pfarrerin Katrin Schirmer und Pfarrerin Alexandra Cordes

In diesem Gottesdienst wird Dana Cloot-Stevens in das Amt der  
Mitarbeiterpresbyterin eingeführt. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle  

zu einem kleinen Empfang mit Imbiss ins Gemeindehaus Mitte eingeladen.



Besondere Gottesdienste
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Karfreitag, 3. April 2015 
Lutherkirche, 10.00 Uhr

mit der Feier des Abendmahls 
und Instrumentalmusik
Herzliche Einladung! 
Pfarrerin Katrin Schirmer

Herzliche Einladung zum
Abendmahl an Tischen am Gründonnerstag
2. April 2015,  20.00 Uhr, in der Kirche am Brandenberg

Ein festlich gedeckter Tisch – ein leckeres Abendessen wie am Abend des ersten 
Abendmahles – gedankliche Impulse in Wort und Bild – Instrumentalmusik, 

Lieder und Gebete zum Teilen von Brot und Wein.
Schön, wenn SIE die Einstimmung auf das Osterfest mit uns feiern.

 Ihr Pfr. Matthias Göttert

Feier der Osternacht
mit Taufen 

am 4. April um 22.00 Uhr 
zum letzten Mal in der Ev. Kirche am Brandenberg

In diesem Gottesdienst gehen wir aus der Dunkelheit der Passions- 
zeit ins Licht des Osterfestes und feiern Taufe am klassischen 
Termin der frühen Christenheit. 
Kerzen, die die Nacht erhellen, Texte und Musik begleiten uns auf diesem Weg. Am 
Osterfeuer bei Eiern, Osterbrot und Getränken findet die Osternacht ihren Abschluss. 
Herzliche Einladung! Pfarrer Matthias Göttert 



Stiftung Denkmal Lutherkirche
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Familiengottesdienst 
am Ostersonntag

„Hase, Lamm und Ei“
am 5. April 2015 um 10.00 Uhr 

in der Lutherkirche

Herzliche Einladung! 
Pfarrerin Alexandra Cordes

Familiengottesdienst Links der Ruhr
am Ostermontag mit Osterfrühstück

am 6. April 2015
um 9.30 Osterfrühstück Gemeindehaus an der Dorfkirche Saarn

um 10.30 Uhr Familiengottesdienst Dorfkirche Saarn
im Anschluss Ostereiersuchen rund um die Dorfkirche

Anmeldung zum Osterfrühstück zur besseren Planung bis  
zum 2. April 2015 bei Pfarrerin V. Jantzen     

Herzliche Einladung  
zur Diamantkonfirmation in der Lutherkirche
am Donnerstag, den 14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt)

um 10.00 Uhr
Konfirmations-Jahrgänge 1954 und 1955

Im Anschluss an den Gottesdienst wird beim Kirchcafé im 
Gemeindehaus Mitte die Möglichkeit zu Begegnung und 
Gespräch sein.
Um den Gottesdienst gut vorbereiten zu können und ggf. 
eine Urkunde ausfertigen zu können, bitten wir um Anmel-
dung der Jubilare.
Anmeldung bitte bei Frau Gaebel, Tel. 3003-139,  
gaebel@kirche-muelheim.de oder bei Pfarrer Matthias 
Göttert Tel. 50844, goettert@kirche-muelheim.de.

Pfarrer Matthias Göttert



Ein herzliches 
Dankeschön 

an alle, die unsere Stif-
tung Denkmal Luther-
kirche im vergangenen 
Jahr wieder mit großen 
und kleinen Beträgen 
unterstützt haben! 
Die Stiftung Denkmal 
Lutherkirche weist nach nunmehr 
sieben Jahren einen Stand von 
110.027 Euro auf.  (31.12.2014) 
Zu diesem stolzen Ergebnis haben 
mehrere hundert Menschen aus 
Speldorf und Mülheim beigetragen, 
in Einzelspenden und auch bei Samm-
lungen anlässlich von Hochzeitsju-
biläen oder runden Geburtstagen, 
dazu im vergangenen Jahr auch unser 
Glühweinstand und der Plätzchenver-
kauf der Weihnachtsbackstube.
In den letzten Jahren konnten wir mit 
der Stiftung zum Erhalt der Bausub-
stanz der Kirche beitragen und im 
vergangenen Jahr zur Installation der 
neuen Lautsprecheranlage. In diesem 
Jahr möchten wir mit dem Ertrag die 
Reparatur unserer großen Orgel unter-
stützen. Sie soll im Sommer wieder 
für alle Gottesdienste zur Verfügung 
stehen.
Im Namen des Stiftungsrates ein 
ganz herzliches DANKESCHÖN an alle 
Stifterinnen und Stifter, Freunde und 
Förderer!
 Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer
Ev. Kirchengemeinde Speldorf,  
Stichwort: Zustiftung Denkmal  
Lutherkirche, KD-Bank Dortmund, 
IBAN DE49 3506 0190 1011 1660 20
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Stiftung Lutherkirche / Kirchenmusik Links der Ruhr

Sonntag, 22. März 2015, 17.00 Uhr 
Dorfkirche in Saarn

Barockkonzert anlässlich 
des 330. Geburtstags  

von G.F.Händel
Ensemble Afflato

Seung-Ho Choi – Countertenor
Petar Mancev – Barockvioline

Anne-Katrin Sandmann – Blockflöte
Miho Shirai – Traversflöte

Ada Tanir – Cembalo
Felix Zimmermann – Barockcello

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Karfreitag 3. April 2015, 17.00 Uhr
Kirche an der Wilhelminenstr. in Broich

Musik und Texte zum 
Karfreitag

„Requiem in c-moll“  
von Joseph Gabriel Rheinberger

„Adspice Domine“  
von Felix Mendelssohn Bartholdy
Männerensemble Links der Ruhr

Kontrabass N.N.
Lesungen: Pfr. Thomas Jantzen

Orgel: Agathe Weyer
Leitung: Detlef HIlder 

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Sonntag 31. Mai 2015, 17.00 Uhr
Christuskirche in Saarn
Joseph Haydn 

„Die Schöpfung“
Oratorium in drei Teilen
Steffanie Patzke, Sopran

Uwe Schulze, Tenor
Stefan Adam, Bass

Projektchor Links der Ruhr
Kirchenchor Broich

ein Orchester
Leitung: Detlef Hilder

Eintrittskarten zu 15,– € (erm. 12,– €) 
und 12,– € (erm. 10,– €) 
ab 1. Mai im Vorverkauf



Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags, 10.30-11.15 Uhr  
Gemeindehaus Wilhelminenstraße  
Kindergarten Calvinstraße (Broich)  
Kindergarten Reichstraße (Broich)  
im 14-tägigen Wechsel
mittwochs, 14.15-15.00 Uhr  
Gemeindehaus Holunderstraße  
Kindergarten Lindenhof (Saarn)  
Haus Kinderlust (Saarn)

KINDERCHOR
montags, Flöten: 15.30-16.00 Uhr 
montags, Singen: 16.00-16.30 Uhr  
GH Wilhelminenstraße 
Leitung: Daphne Tolzmann
mittwochs, 17.00-17.45 Uhr (1.-4. Kl.) 
GH Mitte, Ina Scharmach
donnerstags, 16.15-17.00 Uhr (1.-4. Kl.) 
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

JUGENDCHOR
Für Jugendliche ab der 5. Klasse 
donnerstags, 17.30-18.30 Uhr 
GH Mitte 
Leitung in Vertretung: Pfr. M. Göttert
„Chorissimo“
dienstags, 20.00-21.30 Uhr  
GH Wilhelminenstr.,  
Leitung: Daphne Tolzmann

Detlef Hilder 	49 67 46
Daphne Tolzmann  	94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel  	48 66 54
Hannelore Hörnemann     	02 01 68 35 76
Agathe Weyer     	48 78 41

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags, 10.15-11.45 Uhr  
GH Wilhelminenstr.  
Leitung: Hannelore Hörnemann

Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs, 18.15-19.45 Uhr  
GH Lindenhof, Leitung: Daphne Tolzmann

Neues Telemannorchester 
Mülheim Saarn 
freitags, 18.45 Uhr  
GH Holunderstraße,  
Leitung: Albrecht Sippel
Posaunenchor Saarn
mittwochs, 20.00-21.30 Uhr  
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags, 20.00-21.30 Uhr  
GH Wilhelminenstr., Leitung: Detlef Hilder

neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort und Termine nach Vereinbarung 
Leitung: Detlef Hilder

Kirchenmusik Links der Ruhr
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Gospelchor Links der Ruhr
Probentermine:  
Donnerstags, 14-tägig, 19.30 Uhr  
12.3. / 12.3. / 16.4. / 23.4. /  
7.5. und 25.5.
Gemeindehaus Duisburger Straße 
Leitung in Vertretung: Felicia Friedrich

KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags, 20.00-21.30 Uhr  
GH Wilhelminenstraße  
Leitung: Daphne Tolzmann
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Dankeschön-Konzert

Ein Dankeschön-Liederabend der Stiftung Denkmal Lutherkirche für die 
Stifterinnen und Stifter, die Freude und Förderer und alle Interessierten

Winterreise op. 89  
Franz Schubert 
Mittwoch, 25. März 2015 
Lutherkirche, 19.30 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Schuberts Liederzyklus „Winterreise“ wird zu Recht als einer der Höhepunkte der 
Gattung Kunstlied betrachtet. Die 24 Titel nach Gedichten von Wilhelm Müller 
gelten als einer der bekanntesten Liederzyklen der Romantik. Ziel- und Hoffnungs-
losigkeit nach unerfüllter Liebe beschreiben den Weg des Wanderers. Der Lieder-
zyklus nimmt die Zuhörer mit auf die Reise, die Wanderschaft durch gegensätzliche 
Gefühlschwankungen und Stimmungen wie überschwängliche Freude und hoff-
nungslose Verlassenheit. Das Ende, der „Leiermann“, den niemand hören will, lässt 
Platz für Zuflucht und Hoffnung wie für Ausweg und Ruhe im Tod.

Rolf A. Scheider studierte Gesang an der Folkwang Hoch-
schule in Essen und an der Musikhochschule Köln bei Prof. 
Ingeborg Most. Nachhaltig geprägt hat ihn die stimmbildne-
rische Arbeit mit Cornelius Reid, New York/USA und Carol 
Bagott-Forte/Canada.
Nach dem Besuch des Opernstudios der Deutschen Oper am 
Rhein/Düsseldorf führte ihn sein beruflicher Werdegang zu 
vielen Stationen im In- und Ausland (Opera Zuid/NL, Erfurt, 
Wuppertal, Hagen, Münster, etc.) 
In der laufenden Spielzeit wird er am theaterhagen mit den 

Partien MEFISTO/Faust und PIZARRO/Fidelio debütieren. In Speldorf konnnte man 
ihn in den letzten Jahren hören in Rossinis „Petite Messe Solenelle“, C. Saint-Saëns 
„Weihnachtsoratorium“ sowie in Mozarts „Requiem“.

Silvia Vassallo Paleologo ist gebürtig aus Palermo. In ihrer 
Heimatstadt schloss sie ihr Klavierstudium, ebenso wie das 
Studium für Komposition und Dirigieren mit Auszeichnung 
und „Menzione d‘Onore“ ab. Seit Oktober 2013 studiert sie 
neben dem Masterstudium in Orchesterleitung auch das 
Masterstudium Korrepetition für Musiktheater bei Jeanpierre 
Faber.
Seit August arbeitet sie als Solorepetitorin mit Dirigierver-
pflichtung am Theater Hagen.



Friedensgebet / Werkstatt
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Information und Anmeldung für beide Gruppen: Tel. 50844 oder alexandra.lauer@arcor.de

Werkstatt-Atelier Kirche am Brandenberg

Eltern gestalten und lernen von- und miteinander 
  im Kreis der Jahreszeiten

Jeweils am letzten Montag im Monat 19.30 Uhr  bis 22.00 Uhr,
Materialkosten werden im jeweiligen Kurs nach Verbrauch abgerechnet.

Offenes Werkstatt-Atelier
Mittwoch nachmittags nach Absprache kann von 14.30 Uhr  

bis ca. 17.00 Uhr (neu!) mit Begleitung oder selbstständig mit  
verschiedenen Materialien gemalt werden:   

Anmeldung erwünscht, aber auch spontaner Besuch ist möglich.
Leitung: Erika Sinda-Delling und Alexandra Lauer-Göttert

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
jeweils am 3. Donnerstag im Monat, (19.03., 16.04. und 21.05.) um 

19.30 Uhr, in der Evangelischen Kirche am Brandenberg
Im März besinnen wir uns wieder gemeinsam auf unseren Leitgedanken
„Der Frieden beginnt in mir selbst“.
Im April wird Cecile Hertel unter der Überschrift „GAZA LEBT“ von einem musik-
pädagogischen Projekt des Music Fund Belgien in Palästina und Israel berichten.
Im Mai wird Familie Sawallah berichten von einem mehrmonatigen Aufenthalt 
in Israel und Palästina, u.a. auch die Eindrücke vom Besuch der christliche Schule 
Talitha Kumi aus der Sicht des Zwölfjährigen Karim.

Kontakt und Information: Angelika Romeik, Tel. 5 19 18
oder Pfarrer Matthias Göttert, Tel. 5 08 44



Menschen im berufstätigen Alter
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Buntes nach ACHT 
1 Jahr Pause ist genug!

Wir Menschen im berufstätigen Alter haben Lust auf Neues.

Gemeinsam kreativ sein, genießen, Themenabende, evtl. Ausflüge und vieles mehr.

Das sind unsere Ideen für die ersten 3 Monate:

16.3.  Wir spielen Tabu, Montagsmaler oder Quizduell

20.4.  Kolokino: Wir bewerfen Frank N. Furter heute nicht. Dafür gibt es Popcorn 
und Eiskonfekt nur zum Verzehr.

18.5.  Gemeinsam kochen wir ein afrikanisches 3-Gänge-Menü.  
Um passend einkaufen zu können, brauchen wir eine Anmeldung bis zum 
11. Mai 2015 an Fam. Hellwig, Tel. 59 00 21.

Wann: am 3. Montag im Monat um 20.00 Uhr  
Wo: Koloniestraße 41

Wir freuen uns auf neue Begegnungen! 
Sylvia Amann, Alexandra Cordes, Steffi Dahmen,  

Coco + Carsten Hellwig, Angelika Jansen



Seniorentreff
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Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag   10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag  10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
An allen Feiertagen machen wir Pause!
… einfach reinschauen 
… Ruhe und Zeit für ein Gebet 
… einen Moment der Stille genießen 
… eine Kerze anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seniorentreff
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne einen Nach-
mittag in geselliger Runde verbringen, mit Kaffee und Kuchen, einem 
Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem wechselnden Programm 
zum Zuhören und Mitmachen. Schauen Sie doch einfach vorbei, wir 
freuen uns über jedes neue und bekannte Gesicht. Herzliche Einla-
dung!  Ihre Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), 
 Matthias Göttert (Süd), Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff Mitte, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
18. März 2015  „Gott & die Welt“ –  Ein Quiznachmittag zum Mitraten, Mitsingen 

und Mitspielen mit Pfarrerin Katrin Schirmer

15. April 2015  Mülheim an der Ruhr – Erinnerungen  
Alte Speldorfer Fotos und Bilder aus Mülheim an der Ruhr, zusam-
mengestellt von Elisabeth Stoephasius 

20. Mai 2015  „Der Mai ist gekommen“. Frühlingslieder und Volkslieder zum 
Mitsingen. Mit Elisabeth Stoephasius und Pfarrerin Katrin Schirmer

Seniorentreff Süd, jeden Dienstag um 14.00 Uhr, Ev. Kirche am 
Brandenberg
Der offene Treff an jedem Dienstag zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
lädt alle Menschen im Ruhestand ein, um je nach Laune zu basteln, zu 
handarbeiten, aber auch zu spielen und sich gemeinsam zu unterhalten. Treffen mit 
Programm sind am 10. März, 14. April und am 12. Mai.

Seniorentreff Ost, mittwochs, 14.30 Uhr, im Gemeindehaus Kolo
Unsere nächsten Treffen sind am 25. März, 22. April und 27. Mai 2015.
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Auf gemeinsamen Wegen – die etwas andere Wanderung

Ein Stück Santiago de Compostela – 
von Goch nach Weeze!

Auch in diesem Jahr wollen wir uns in der Karwoche auf den Jakobs- 
weg begeben. Von der Lutherkirche aus mit Reisesegen ausge-
stattet, starten wir mit öffentlichen Verkehrsmitteln nach Goch und folgen dort den 
bekannten blauen Aufklebern mit dem gelben Muschelgerippe. Dabei führt uns der 
Weg am Ufer der Niers entlang durch wunderschöne Flora und Fauna, vorbei an 
Schloss Kalbeck, kreuzt die ehemalige Boxtelerbahn und wir sehen eine alte Treidel-
fähre. Zwischendurch halten wir an Wegstationen inne und spüren mit allen Sinnen 
unserem Weg durch die Passionszeit nach. Die Wanderstrecke umfasst ca. 13 km. 
Jede und jeder versorgt sich bitte selbst gut mit Proviant für den Tag.
Mittwoch, 1. April 2015, Treffpunkt: 9.00 Uhr – Lutherkirche, Rückkehr: ca. 17.00 Uhr
Es entstehen Kosten für die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel (Tagesticket Preis-
stufe E ca. 10,-€/Person).

Anmeldung und Informationen bei: Michaela Langfeld , Tel. 496234.

Folgende Wanderungen werden im Frühjahr 2015 angeboten:

Wanderung rund um den Kaiserberg Do., 5. März 2015
Rundwanderweg ca. 5 km mit Steigungen (30 Meter Höhenunterschied) Wir besichtigen 
den Botanischen Garten, die Kriegsgräberstätte des Ersten Weltkriegs und andere histo-
rische Stätten und genießen einen herrlichen Blick vom Aussichtspunkt Schnabelhuck.

Rund um die Regattabahn Duisburg-Wedau Do., 7. Mai 2015
Die Regattabahn ist eine international anerkannte Wettkampfstrecke für verschie-
dene Wassersportarten. Auf dem ebenen Rundwanderweg (ca. 6 km) rund um die 
Regattabahn wollen wir uns diese Anlage von Weltruf erwandern.
Für beide Termine gilt: Treffpunkt 13.00 Uhr Lutherkirche, gemeinsame Fahrt mit 
der Straßenbahn (Preisstufe A) zum Ausgangspunkt, Rückkehr ca. 16.00/16.30 Uhr  
Lutherkirche, anschließend Kaffeetrinken im Gemeindehaus.
Anmeldung bei Familie Assmann per Telefon (0208/57444) oder per E-Mail  
(assmann.dorothee@freenet.de).  Für das Wanderteam: Michaela Langfeld
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Bad Meinberg
Es ist schon Tradition in unserer Gemeinde: Der Mai lockt zur Seniorenfreizeit in 
den „Quellenhof“ nach Bad Meinberg in den schönen Teutoburger Wald.
Unter der Leitung von Frau Siepmann erwartet Sie vom 6. bis 20. Mai 2015 wieder 
ein abwechslungsreiches Programm vor Ort.

Kosten:  610 Euro
Leistungen: An- und Abreise
 Unterkunft in 1- bis 2-Bettzimmern
 Vollpension
(weitere Ausflüge vor Ort gegen geringen Beitrag)
Weitere Informationen und Anmeldung bei:  
Erika Siepmann, Tel. 55816

Halbtagesausflug am Dienstag, den 26. Mai 2015 

Zur Glockenstadt Gescher

13.00 Uhr  Abfahrt in die Glockengießerstadt ins Münsterland 
 (Ruhrorter Straße, 13.05 Uhr Ev. Kirche am Brandenberg)
14.30 Uhr  Begrüßung mit einem „Korn aus dem Löffel“ – 
 anschließend Führung durch das Glockenmuseum (ca. 1 Std.)
15.45 Uhr   kurzer Spaziergang zum Café (ca. 350m) dort: Kaffee mit 1 Stück Torte 

Möglichkeit zum Spaziergang
17.30 Uhr  Rückfahrt nach Speldorf – Ankunft gegen 19.00 Uhr
Reisepreis pro Person: 29 Euro. Verbindliche Anmeldung und Information bei:
Michaela Langfeld – langfeld@kirche-muelheim.de – Tel. 496234

Vorankündigung: Am Donnerstag den 6. August 2015 wird es noch eine Tages-
fahrt zur Monschauer Glashütte (inkl. Abstecher zu Lambertz und Lindt) geben!
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Ev. Familienzentrum 
Speldorf Mitte

Bewegung ist das Tor zum Lernen
Donnerstag, 19. März, 19.30 – 21.45 Uhr
Gemeindehaus Mitte, Duisburger Str. 276 
Was hat das Schaukeln mit dem Schreiben 
zu tun? Was hat das Rückwärtsgehen 
mit dem Rechnen lernen zu tun? Was 
vordergründig wie ein Spaß an Bewe-
gungserfahrungen aussieht ist  die Reifung 
des kindlichen Gehirns und das daraus 
resultierende Lernvermögen. In den 
ersten Lebensjahren verarbeitet das Kind 
in Bewegung eine Fülle von Sinnesreizen 
zu einem gigantischen Netzwerk, genannt 
„sensorische Integration“. An diesem 
Abend erfahren Sie viel Spannendes über 
den Zusammenhang von Bewegung und 
Lernen und erhalten Anregungen, wie Sie 
Ihr Kind darin unterstützen können.
Kostenbeitrag:  kostenfrei
Leitung: Carola Budde, Gymnastikleh-
rerin nach Dore Jacobs
Anmeldung: bis Montag, den 16.März 
unter Tel. 0208.53913

Gesundes Frühstück zu Hause 
und in der Kita

Mittwoch, 15. April, 14.30 – ca. 16.30 Uhr
Ev. Familienzentrum Speldorf-Mitte, 
Duisburger Str. 276 mit Kinderbetreuung
Das Frühstück zu Hause und in der 
Kita leistet einen wichtigen Beitrag zur 

gesunden Ernährung Ihrer Kinder. Wie 
sollte es aussehen?
Welche Vorlieben hat Ihr Kind? 
Warum ist Kauen so wichtig für die  
Sprachentwicklung?
Muss es denn unbedingt immer Voll-
kornbrot sein? 
Warum sollte es nicht jeden Tag Wurst 
geben?
Diese und andere Themen sind Inhalte 
unseres Info-Nachmittages.
Anschließend backen und probieren wir 
gemeinsam leckere Müsli-Riegel
Kostenbeitrag: kostenfrei
Leitung: Andrea Richter, Ernährungsbe-
raterin des Gesundheitsamtes Mülheim
Anmeldung: bis Freitag, den 10. April
unter Tel. 0208. 53913

Ev. Familienzentrum  
Speldorf West

Familientag im Frühling
Freitag, 13. März, 14.30 - 16.45 Uhr
Ev. Familienzentrum Speldorf-West, 
Artur-Brocke-Allee 21
„Komm doch lieber Frühling …“ Die 
Natur erwacht, die Tiere erwachen aus 
dem Winterschlaf und die Sonne lacht.
Wir locken den Frühling mit guter 
Laune, Liedern, Spielen und Basteln.
Hierzu sind alle Eltern mit Kindern ab  
1 Jahr und/ oder mit mehreren Kindern 
verschiedenen Alters herzlich einge-
laden. Für jede und jeden ist etwas 
dabei. Bitte Stoppersocken und für den 
Snack eine gesunde Zwischenmahlzeit 
mitbringen.
Kostenbeitrag: 2 Euro Materialumlage
Referentin: Sonja Zydek, Familienbil-
dungsstätte
Anmeldung bis zum 09. März unter 
02008.590 160
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Babysitten und Kinder- 
betreuung – Qualifizierungs-

kurs für junge Menschen
Samstag, 18. April, 10.00 – 16.30 Uhr, 
Sonntag, 19. April, 11.00 – 16.00 Uhr
Ev. Familienzentrum Speldorf-West, 
Artur-Brocke-Allee 21 
Viele Eltern sind froh, wenn sie bei 
Bedarf eine zuverlässige Betreuung 
ihrer Kinder finden. Für Jugendliche, die 
bereit sind, eine verantwortungsvolle 
Aufgabe zu übernehmen, ist Babysitten 
und Kinderbetreuung eine gute Möglich-
keit sich etwas Geld zu verdienen. Das 
ist eine gute Ausgangssituation.
In dem Wochenendkurs werden die 
wichtigsten Grundlagen vermittelt, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu über-
nehmen. Am Ende kann ein
„Babysitterpass“ erworben werden, mit 
dem Jugendliche sich auch
über eine Babysittervermittlungen 
vermitteln lassen können. 
THEMENSCHWERPUNKTE
• Motivation und Voraussetzungen
•  Kontakt zur Familie und vertragliche 

Vereinbarungen
• Rechte und Pflichten der Babysitter
•  Unfallverhütung und Sicherheit im 

Straßenverkehr und auf dem Spielplatz
•  Richtiges Verhalten in Notfällen und 

Erster Hilfe
• Kindliche Entwicklungsstufen
•  Spiel und Beschäftigung drinnen und 

draußen
• Pflege – Gesundheit – Ernährung 
An lebensechten Puppen werden 
Wickelmethoden, richtiges Halten und 
Tragen von Säuglingen geübt.
Die Teilnahme für den zweitägigen Kurs 
beträgt 25 Euro
Referenten: Ute Voss, Still- und Lakta-
tionsberaterin IBCLC, Gesundheits- und 

Krankenpflegerin, Praxisanleiterin 
Pflege, Inga D. Schlemmer, Dipl. Sozial-
pädagogin, Fachbereichsleiterin in der 
Ev. Familienbildungsstätte
Anmeldung bis zum 10. März unter 
0208.3003 317
               

Eingewöhnungszeit  
und sichere Bindung

Montag, 18. Mai, 19.30 – 21.00 Uhr            
Gemeindehaus Mitte, Duisburger Str. 276
Dieser Abend richtet sich an alle Eltern, 
deren Kinder ab August eine Kinderta-
gesstätte besuchen. Dr. Maurer und die 
pädagogischen Mitarbeiterinnen der 
Ev. Familienzentren Speldorf möchten 
Ihnen das „Berliner Eingewöhnungs-
model“  und das Thema „Sichere 
Bindung“ näher  bringen.
An diesem Abend erfahren Sie etwas 
darüber, wie wichtig es ist, dass sich Ihr 
Kind wohl fühlt. Und seine wichtigsten 
Bezugspersonen ihm ein Grundgefühl 
von Sicherheit und Verbundenheit 
geben.
Sie sollten Ihrem Kind „Sicherer Hafen 
und Ermutigung“ sein. Denn nur dann 
erkundet es Neugierig die Welt und will 
jeden Tag etwas dazulernen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei
Referent: Dr. Franz Maurer, Dipl.-Psycho-
loge und Leiter der Ev. Familienbera-
tungsstelle
Anmeldung bis zum 13. Mai  unter 
0208.590 160 
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Bezirk Mitte, Pfarrerin Schirmer
Hilla Block
Juliana Bock
Hendrik Brink
Vanessa Buß
Lucy Dilbat
Noah Fürbach
Norik Gastes
Katharina Heckeroth
Jonas Herrenbrück
Philipp Hoffmann
Verena Anna Meisl
Phil Meurer
Christopher Paul
Tim Peterson
Carl Prieur
Nils Rasmus
Lisa Rose
Jan Stephany
Florian Tilker
Tim Wyrsch

Bezirk Süd, Pfarrer Göttert
Maximilian Below
Jolina Hagenacker
Inka-Mara Hammacher
Leann Heime
Sophie Johänning
Konstantin Kalveram
Miquel Kickartz
Emilia Kleinpaß
Hannah Moll
Elena Neumann
Marius Pesch
Julia Prohl
Xenia Schetter
Annika Schillings
Svenja Schillings
Alexander Steinbrich
Mark Wibelitz
Stefanie WillschFliegende Schuhe – eine Kunstinstallation der 

Konfi-Freizeit
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18. April 2015 • 15.00 – 19.00 Uhr • Ev. Kirche am Brandenberg
Trödelmarkt 

mit kleinen und größeren alten Schätzchen

Einen Haushalt auflösen – und das gilt auch für eine Kirche – bringt eine Menge 
Arbeit mit sich, fördert aber auch so manche Schätze zu Tage, die im Alltag schon 
längst in Vergessenheit geraten sind.
Unsere Schätze, die wir beim Neusortieren aller Gemeindehäuser entdeckt haben, 
wollen wir gerne Vertrödeln und zum Teil Versteigern an diesem Nachmittag und 
hoffen darauf, dass sie neue Liebhaber finden.
Auch für das leibliche Wohl und ein kleines Kulturprogramm ist gesorgt. Es wäre 
schön, wenn sie sich Zeit nehmen und vielleicht einen Schatz für sich bei uns finden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!      Pfarrer Matthias Göttert
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März
05.03. 13.00 Uhr Wandergruppe „Rund um den Kaiserberg“, Lutherkirche
06.03  17.00 Uhr  Weltgebetstag, St. Michael
08.03.  10.00 Uhr   Kindergarten-Familiengottesdienst mit Einführung von Frau Cloot-

Stevens als neue Mitarbeiter-Presbyterin, Lutherkirche
09.03.  10.00 Uhr  Minigottesdienst , Lutherkirche
10.03.  14.00 Uhr  Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
10.03.  19.30 Uhr  Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
13.03.  14.30 Uhr  Familientag im Frühling, Familienzentrum West
16.03. 20.00 Uhr  Treff „Buntes nach 8“, GH Kolo
18.03.  15.00 Uhr  Seniorentreff Mitte, Gemeindehaus Mitte
19.03.  19.30 Uhr   Vortrag „Bewegung ist das Tor zum Lernen“, GH Mitte
19.03.  19.30 Uhr  Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
20.03.  16.00 Uhr  Minigottesdienst, Kirche am Brandenberg
21.03. 10.00 Uhr  Kinderbibeltag, GH Mitte
22.03. 17.00 Uhr Barockkonzert der Kirchenmusik Links der Ruhr, Dorfkirche Saarn
24.03.  19.30 Uhr  Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
25.03.  14.30 Uhr  Seniorentreff Ost, GH Kolo
25.03. 19.30 Uhr  Dankeschön-Liederabend der Stiftung Lutherkirche, Lutherkirche

April
01.04.  09.00 Uhr  Wanderung Jakobsweg von Goch nach Weeze, Lutherkirche
02.04.  20.00 Uhr  Abendmahl an Tischen, Kirche am Brandenberg
03.04.  10.00 Uhr  Karfreitagsgottesdienst, Lutherkirche
03.04. 17.00 Uhr  Musik und Texte zum Karfreitag, Kirche an der Wilhelminenstr. Broich
04.04.  22.00 Uhr  Feier der Osternacht mit Taufen, Kirche am Brandenberg
05.04.  10.00 Uhr  Familiengottesdienst, Lutherkirche
06.04. 10.30 Uhr   Familiengottesdienst Links der Ruhr, Dorfkirche Saarn  

(Osterfrühstück ab 9.30 Uhr)
14.04.  14.00 Uhr  Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
14.04.  19.30 Uhr  Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
15.04.  14.30 Uhr  Vortrag „Gesundes Frühstück“, Familienzentrum Mitte
15.04.  15.00 Uhr  Seniorentreff Mitte, Gemeindehaus Mitte
16.04. 19.30 Uhr  Friedensgebet mit Vortrag „Gaza lebt“, Kirche am Brandenberg
18.04. 10.00 Uhr   Beginn Qualifizierungskurs Babysitten und Kinderbetreuung, Familien-

zentrum West
18.04. 15.00 Uhr Trödelmarkt, Kirche am Brandenberg
20.04.  20.00 Uhr  Treff „Buntes nach 8“, GH Kolo
28.04.  19.30 Uhr  Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
29.04.  14.30 Uhr  Seniorentreff Ost, GH Kolo

Mai
02.05.  19.30 Uhr  Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
07.05. 13.00 Uhr  Wandergruppe „Rund um die Regattabahn“, Lutherkirche
12.05.  14.00 Uhr  Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
14.05.  10.00 Uhr Diamantene Konfirmation in der Lutherkirche
18.05.  19.30 Uhr  Vortrag „ Eingewöhnungszeit und sichere Bindung“,GH Mitte
18.05. 20.00 Uhr  Treff „Buntes nach 8“, GH Kolo
20.05.  15.00 Uhr  Seniorentreff Mitte, Gemeindehaus Mitte
21.05.  19.30 Uhr  Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
26.05.  13.00 Uhr  Halbtagesausflug, Glockenmuseum Gescher, Ruhrorter Straße
27.05.  14.30 Uhr  Seniorentreff Ost, GH Kolo
31.05.  17.00 Uhr  Oratorium „Die Schöpfung“, Christuskirche Saarn





Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiropraktik
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de



Hemmelmann
Elektronik GmbH

Licht  ·  Wärme  ·  Sicherheit

Steinkampstr. 65
45476 Mülheim an der Ruhr

Tel.: (0208) 58 98 4-0
Fax: (0208) 58 98 4-24

Die Erinnerung an gute Qualität
währt länger als die kurze Freude

am günstigen Preis.
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Unser Freizeitprospekt 2015 ist ab 
sofort erhältlich, in allen Gemeindehäusern, in der 
„Kolo“ und unseren Kindergärten oder im Internet 
auf unserer Jugendhomepage www.jugend-spel-
dorf.de in digitaler Form. 

Wir hoffen dass ihre Kinder und/oder Jugendli-
cher etwas Passendes finden und freuen uns auf 
jede Freizeitanmeldung. Wolfgang Piontek

FREIZEITEN 2015
des Kirchenkreises An der Ruhr

Freizeitprospekt der Ev. Kirchengemeinden + CVJM
Broich-Saarn, Heißen, Lukas, Markus, Speldorf, Vereinte

Freizeiten_2015.indd   1 24.11.14   13:08

Die Ev. Jugendarbeit Speldorf lädt wieder ein, zu unserem nächsten
Kinderbibeltag, unter dem Thema:

„Zusammenhalt und Miteinander – 
Der Turmbau zu Babel“ 

Gerne würden wir mit euch am 21. März 2015 einen schönen Tag voller Spiele, 
Bastelaktionen und Projekten  rund um die Geschichte Turmbau zu Babel 
verbringen.

Von 10.00 bis 16.00 Uhr erleben wir 
spannende Stunden mit lustigen Spielen, 
einer tollen Geschichte, leckerem Essen 
und vielem mehr.

Für eine gemeinsame Stärkung am 
Mittag ist gesorgt und alle Eltern sind 
außerdem ab 15.45 Uhr herzlich einge-
laden mit uns den Tag abzuschließen und 
unsere Ergebnisse zu bestaunen.

Eingeladen ins Gemeindehaus an der 
Lutherkirche (Duisburger Str. 276) sind 
alle Kinder zwischen 5 und 11 Jahren 
Fakten: Wann:  21. März 2015 von 10.00 – 16.00 Uhr
 Wo:      Gemeindehaus Duisburger Str. 276 in Speldorf
 Wer:     Kinder von 5 bis 11 Jahren
Näheres erfahrt ihr auf unserer Anmeldung! Die bekommt ihr in unseren Familien-
zentren, in den Gemeindehäusern und in der Kolo. 
Wir freuen uns auf euch!  Euer „KiBiTa Kolo – Team“ 



BIBELGESPRÄCH:
Die Treffen sind jeweils Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte (außer am 2. Montag 
im Monat und in den Schulferien). Grundlage 
ist der Predigttext für den folgenden Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
jeweils Donnerstags,  
12. März, 16. April und  
7. Mai 2015  
jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUPPE 
FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das  
auch in netter Gesellschaft kann?
Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr  
im GH Mitte
Kein Frühstück am 31. März, 7. April  
und 26. Mai 2015
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
jeweils Donnerstag,  
26. März und 28. Mai 2015   
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld
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SELBSTHILFEGRUPPE BRUSTKREBS 
„DER SONNE ENTGEGEN“
Wir sind ein offenes Gruppenangebot für alle 
Frauen, die von Brustkrebs betroffen sind und 
wieder ein bisschen Sonne in ihrem Alltag spü-
ren und auf andere Gedanken kommen wollen.
jeweils Mittwochs, 
25. März, 29. April und 27. Mai 2015 
von 16.00 – 18.00 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld, Tel. 496234

GEDÄCHTNISTRAINING:                 NEU
Montags im Wechsel mit der Spielgruppe  
14-tägig ab dem 9. März 2015  
von 14.00 bis 15.30 Uhr und  
von 15.45 bis 17.15 Uhr. 
Leitung, Anmeldung und Info:  
Frau Krost, Tel: 9693038

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im  
Alter ab einem Jahr mit  
anderen Eltern und Kindern  
spielen, toben, singen,  
malen und basteln wollen,  
ist ein Miniclub der richtige  
Ort dazu.
Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möchten, 
stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume in 
den Gemeindehäusern Mitte und KOLO zur 
Verfügung. Bei der Planung und Durchführung 
können Ihnen erfahrene Leiterinnen beratend 
zur Seite stehen. Wir freuen uns über neue 
Miniclubs in unserer Gemeinde!
Im Gemeindehaus Mitte:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Im Gemeindehaus Kolo:
Donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr  
mit Kindern zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Maxiclub
In der Ev. Kirche am Brandenberg:
Freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
für Kinder ab 21/2  bis 4 Jahren
Kontakt: Sandra Berger Tel: 38893951
Kontakt und Informationen zu Miniclubs: 
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993
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PATCHWORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9.30 – 11.30 Uhr 
im GH Mitte. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die 
Mitspieler bzw. der Grund einfach mal wieder 
die Karten oder Brettspiele auszupacken und 
anzufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir 
brauchen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir 
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: ab dem 02. März 2015 und dann 
jeweils 14-tägig ab 14.30 Uhr.  Wir freuen uns 
auf Sie! Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002.

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir treffen uns donnerstags von 9.00 bis 9.45 
Uhr in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:
Wir treffen uns jeden Dienstag zwischen  
14.00–16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg
zum Handarbeiten im Seniorentreff. 
Kontakt und Information:
Frau Renate Wessel, Telefon 402947

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen Kirche 
am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr.
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, Tradition und 
Alltag informieren möchten und Freude daran haben, in geselliger Runde darüber ins  
Gespräch zu kommen, sind bei einer Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

10. März   Perlen des Glaubens – ein Erwachsenenbildungsmodell   
 Referent: Pfarrer Matthias Göttert
24. März Namibia – Weite, Wüste, Wilde Tiere, Referentin: Frau M. Dreikhausen
14. April Lachen ist gesund, Referentin: Frau I. Bonert
28. April  Die Kinder der Reformation und ihre Verfolgung, Referent: Pfarrer Heiner Bühl
02. Mai Ausflug mit Besuch einer Ausstellung

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18.30 – 21.00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15.00 – 17.30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13.00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir proben mittwochs zwischen 18.00 – 19.30 
Uhr in der Kirche am Brandenberg und freuen 
uns auf Neue, die sich mit uns der Kunst der 
Körpersprache widmen möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra, 
Telefon 7404833



Familienzentrum West
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Ersthelfer im Kindergarten Speldorf-West
Seit dem 29. Januar haben wir 9 neue Ersthelfer in unserem Kindergarten.

Die „Wilden Hummeln“ haben gemeinsam mit Frau Kawellke vom Deutschen Roten 
Kreuz Mülheim für den Notfall geübt.

Neben viel Spaß standen auch andere Sachen auf dem Programm,

z.B.: Wie lege ich ein Pflaster an?

Wie verbinde ich einen Arm oder den 
Kopf?

Und wie kann ich einen Krankenwagen 
rufen?

Wir alle fühlen uns nun dank unserer 
neuen Ersthelfer absolut sicher im Kinder-
garten Speldorf-West.



Familienzentrum Mitte
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Kurze Frage – schnelle Antwort: 
Wo spielst Du am liebsten im Kindergarten? 

Kunsterlebnisse 
besonderer Art

Ab dem 9. Mai finden Sie 
im Gemeindehaus  Mitte 

eine Bilder- und Kunstaus-
stellung unserer Kita-Kinder. 
Kunstwerke aus Holz, Stein 
und gemalte Werke nach 
großen Meistern werden 
im Gemeindehaus und 
in der Kita ausgestellt.             

Lassen Sie sich überraschen!

„Ich wäre wohl die Mutter und du das 
Kind“ – Unsere Kleinsten spielen gerne 
in der Puppenecke.

Wir bauen am liebsten Türme im 
Bauraum. – So hoch wie es geht!

Im Bewegungsraum geht es auf große 
Fahrt!!!!

In der Magnetbauecke gibt es tolle 
Bauwerke.

Na, dann legen wir mal los …



an allen Sonntagen, außer in den Osterferien, am Himmelfahrtswochenende 
(17.5.) und am Pfingstsonntag

Am 8. März, 10.00 Uhr, laden wir alle Kigokinder mit Eltern zum Kindergarten-
Familiengottesdienst und am 5. April um 10.00 Uhr zum Familiengottesdienst  
am Ostersonntag in die Lutherkirche ein.

Euer Kigo-Team: Anneliese, Christina, Eike, Jens, Maximilian und Michelle

Kindergottesdienst 
Lutherkirche  
um 11

Gemeindehaus Duisburger Straße
dienstags
16:30-17:45h Konfiunterricht (Schirmer) 
19:30-21:00h Kigo-Vorbereitung (Termine n.V.)
mittwochs
17:00-17:45h Kinderchor (6-10 Jahre)
donnerstags
17:30-18:30h Jugendchor

Kinder- und Jugendarbeit
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GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe, (8-10 J.)
18:30-20:00h Moderatorentraining (15-17 J.)
18:30-20:00h Mitarbeiterschulung (14-15 J.)
dienstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe (5-7 J.)
19:45-21:30h  Teamsitzung (1.+3. Di. im Monat)
mittwochs  
15:30-20:00h  „Kolo open” mit Internetcafé
donnerstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:30-19:00h Kindergruppe (10-12 J.)
18:30-20:00h Jugendprojektgr. (ab 17J .) 14-tägig
freitags   
15:00-20:00h Projekttag
17:00-18:30h Mädchengruppe 8-12 J.
18:30-20:00h Mädchengruppe 13-16 J.    

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags 
16:30-17:45h Konfiunterricht (Göttert)

samstags  
11:00-17:00h   „Tablegames“ Brettspielegr. ab 16 J.
                            jeden 1. Samstag  im Monat 
17:00-18:30h Kinderdisco 6-11 J. monatlich
sonntags  
18:00-20:00h Jugendgruppe ab 18 J. 1x im Monat

Wann?  Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
Wo?       Gemeindehaus Mitte,  

Duisburger Str. 276
Wer? Alle Kinder zwischen 4 und 11  



Bücherei
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Für Sie eingekauft: Neue Bücher für gemütliche Lese-Stunden
Adriana Altaras – Doitscha Eine jüdische Mutter beschreibt mit 
Witz, Schlagfertigkeit und scharfer Beobachtungsgabe den jüdisch-
katholischen Alltag ihrer Familie.
Daniel Glattauer – Geschenkt Mit großer Einfühlungsgabe erzählt 
der Autor aus dem Leben eines Versagers, der dann doch keiner 
ist, wenn es darauf ankommt. Der Roman beruht auf wahren 
Begebenheiten.
Lutz Seiler – Kruso Ein Roman über die DDR Endzeit auf Hiddensee 
Die Ostseeinsel war vor der Wende Fluchtpunkt für viele Aus- 
steiger. 
Kanzaburo Oe – Licht scheint auf dem Dach Ein Kind mit einer Behinderung ver- 
ändert das Leben der ganzen Familie und Oe beschreibt diese Situation extrem 
lebendig.
David Nicholls – Drei auf Reisen Über 20 Jahre Ehe, der Sohn zieht aus, noch eine 
gemeinsame Reise – Ein günstiger Zeitpunkt für einen Neuanfang?
Lucinda Riley – Der Lavendelgarten Die Geschichte eines Erbes, eines düsteren 
Geheimnisses und eines Neuanfanges, auf einem herrschaftlichen Château in der 
Provence.
David Foenkinos – Zurück auf Los Dieser im besten Sinne gewöhnliche, im Übrigen 
sympathische Mensch ist für das, was ihm bevorsteht, nicht gewappnet. Ob es 
die Arbeit ist oder das Verhalten der guten Freunde – auf nichts ist mehr Verlass, 
vor allem nicht auf die Frauen. Bernard muss sogar wieder bei seinen alten Eltern 
einziehen, die er auch noch nie so richtig verstanden hat …
Robert Galbraith – Der Seidenspinner Ein Mord unter bizarren Umständen, ein 
Wettlauf gegen die Zeit, um das wahre Motiv des skrupellosen Mörders aufzude-
cken 
Samuel Benchetrit – Rimbaud und die Dinge des Herzens Geschichte eines kleinen 
Jungen, der im sogenannten Rimbaudturm in einer Pariser Banlieue lebt. Voller 
Intelligenz und Lebensklugheit erzählt Charly von seinem Leben in der Banlieue, 
während er nach seiner Mutter sucht, die morgens von der Polizei abgeholt wurde.
Elisabeth Klar – Wie im Wald Tiefgründig, erschreckend und spannend wird schnell 
klar, dass es ein Familiengeheimnis gibt, dass ergründet werden will.
Ursula Niehaus – Die Stadtärztin Der historische Roman zeichnet das Leben der 
Agathe Streicher nach. Als erste Frau legte sie 1561 in Ulm den Arzteid ab: faszinie-
rende Einblicke in Medizin und Gesellschaft dieser Zeit.
Judith W. Taschler – Roman ohne U Eine generationenübergreifende Familiensaga, 
in deren Mittelpunkt drei starke Frauen stehen.
Diese und weitere Neuheiten kostenlos zu entleihen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuchan jedem Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr
Den Erlös des Büchertrödels vom November 2014 haben wir an das SOS Kinderdorf 
Oberhausen gespendet.
 Das Büchereiteam



Rückschau in Bildern
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Krippenspiel am Heiligen 
Abend in der Lutherkirche.

Fleißige Weihnachtsengel bei 
der Vorbereitung für das letzte 
Krippenspiel am Brandenberg – 
auf ein Neues in diesem Jahr in 
der Kolo.

Gruppe der Skifreizeit in  
Lenggries zum Jahreswechsel  
2014 / 2015.  

Die Grenljuskerze – Symbol 
für den Weg von der Enttäu-
schung zu neuer Gewißheit – 
Gottesdienst an Silvester 2014 
zur Entwidmung der Kirche 
am Brandenberg.
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